
Pilzkartierung

Im Rahmen des Kartierungsprojektes "Karten zur Pilzverbreitung in 
Ostdeutschland" werden nach Fertigstellung der Kartenserien "Giftpilze" 
(erschienen in Gleditschia 22 [2], 1994) und "Ausgewählte Porlinge" (im Druck) 
bis 1996 zwei weitere Kartenserien bearbeitet.

Die Bearbeitung der Daten für das Teilgebiet Brandenburg und Berlin erfolgt 
wiederum durch mich. Ich möchte daher alle Pilzfreunde bitten, mir ihnen 
bekannte Funddaten der betreffenden Arten bis Ende 1995 (Röhrlinge) bzw. 1996 
(Milchlinge) mitzuteilen.

In die nachfolgenden Artenlisten sind nur diejenigen Arten aufgenommen 
worden, die im Gebiet von Brandenburg und Berlin Vorkommen.

1. Ausgwählte Röhrlinge (Meldung bis Ende 1995)
Boletinus cavipes - Hohlfußröhrling

(bei Lärchen, in Brandenburg selten)
Boletus calopus 

Boletus pulverulentus 

Boletus radicans 

Boletus rhodoxanthus 

Gyroporus castaneus 

Leccinum griseum 

Phylloporus pelletieri 

Strobilomyces strobilaceus 

Suillus collinitus 

Suillus flavidus 

Suillus granulatus

- Dickfuß-Röhrling
(in Brandenburg selten)

- Schwarzblauender Röhrling
(in Brandenburg selten geworden)

- Wurzelnder Röhrling 
(in Brandenburg selten)

- Purpur-Röhrling
(in Brandenburg sehr selten)

- Hasenröhrling
(in Brandenburg sehr zerstreut)

- Hainbuchen-Rauhfuß
(in Brandenburg sehr zerstreut)

- Goldblatt
(in Brandenburg sehr selten)

- Strubbelkopf
(in Brandenburg selten)

- Ringloser Butterpilz 
(in Brandenburg selten)

- Moor-Röhrling
(in Brandenburg selten)

- Schmerling
(in Brandenburg zerstreut)



Suillus placidus - Elfenbein-Röhrling
(bei Weymouths-Kiefem, in Brandenburg selten)

Suillus variegatus - Sand-Röhrling
(in Brandenburg in Sandgebieten häufig)

Xerocomus parasíticas - Schmarotzer-Röhrling
(auf Kartoffelbovisten parasitierend, in Brandenburg sehr 
zerstreut)

Xerocomus rubellus - Blutroter-Röhrling
(in Brandenburg zerstreut)

2. Ausgewählte Milchlinge (Meldung bis Ende 1996)
Lactarius camphoratus - Kampfer-Milchling

Lactarius chrysorrheus
(in Brandenburg ziemlich häufig)

- Goldflüssiger Milchling 
(in Brandenburg in Eichenwäldern häufig)

Lactarius controversus - Rosascheckiger Milchling
(bei Pappeln, auch in Pappelpflanzungen, in Brandenburg 
nicht selten)

Lactarius hetvus - Bruch-Reizker
(in Brandenburg bei Kiefern nicht selten, gern am Rande von 
Mooren)

Lactarius lilacinus - Lila Milchling
(in Erlenbruchwäldem in Brandenburg ziemlich verbreitet, 
aber wenig beachtet)

Lactarius torminosus - Birken-Reizker
(in Brandenburg bei Birken nicht selten; nicht mit dem 
häufigeren, unzonierten L. pubescens verwechseln!)

Lactarius uvidus - Klebriger Violett-Milchling 
(in Brandenburg sehr selten)

Lactarius votemos - Brätling
(in Brandenburg sehr selten)

Ich freue mich über jeden, auch kleinen, Beitrag zur Erfassung der genannten 
Pilzarten und bedanke mich im voraus für Ihre Mitwirkung.
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